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Einrichtung von 2 SOS-Wohnungen 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
 
Die CDU/BfB/FDP/UWG-Gruppe stellt mit Schreiben vom 01. 12. 2007 folgenden 
Antrag: 
 
Es werden zwei SOS-Wohnungen eingerichtet. Die Wohnungen werden an den 
Straßensozialarbeiter zur Verwaltung übergeben. 
 
Begründung: 
 
Nach Rücksprache mit den Mitarbeitern im Bereich Straßensozialarbeit und dem 
„Pferdestall“ besteht Bedarf an zwei SOS-Wohnungen. Diese Wohnungen sollen 
schnell und flexibel zur Verfügung stehen. Es gibt immer wieder Probleme mit Ju-
gendlichen, die kurzfristig eine Unterbringung benötigen. 
 
Die Wohnungen sollen aus den leer stehenden Wohnungen der Stadt herausgelöst 
werden. Welche Wohnungen an welchem Standort benötigt werden, ist mit den Ver-
antwortlichen abzustimmen. Die Verwaltung der Wohnungen ist durch das Team 
„Straßensozialarbeit“ zu übernehmen. Der Straßensozialarbeiter soll in seinen Be-
richten über die Erfahrung und Auslastung berichten. 
 
Hinweis der Verwaltung: 
In der Sitzung des VA am 22. 01. 08 bestand Übereinkommen, dass die Verwaltung 
möglichst schon in der Sitzung des Fachausschusses einen Vorschlag unterbreiten 
soll. Dieses wird derzeit vorbereitet. 
 
 
 


